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Ausschnitt des NSG WE 295 (1:10.000)
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Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten des Landes-
amtes fiir Geoinformation und Landesvermessung
Niedersachsen.
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Ausschnitt des FFH-Gebietes 46 "Markatal mit Bockholter Dose" (1:10.000)
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Baumreihe angrenzend zur Straße
"Fleerweg" bleiben im Bestand

erhalten.

Wallhecke wird an die nördliche und

südliche Grenze verschoben. 

 

  

Ersatzaue und Förderung der Bodenfunktion N
sowie Neugestaltung des Landschaftsbildes:

Oberbodenabtrag (ca. 40 cm) auf der

gesamten Fläche und Ansaat mit

Regiosaatgut (Fettwiesenmischung)  
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Vorhandene Kiesbank (Lange

ca. 19 m) mit geeignetem

Material ertüchtigen    

 

 

 

 

Herstellen einer Steilwand mit Holzpflöcken

und Baumstubben als Nistplatz für den

Eisvogel
 

 
 

Herstellen einer Wallhecke aus bindigem

Material (Aufstandsfläche 2,60 m / Höhe

1,20 m) zur Abgrenzung der

Kompensationsfläche und als Windschutz

sowie Neugestaltung des
Landschaftsbildes  
 

 

Vorhandene Kiesbank

(Länge ca. 12 m) mit

geeignetem Material

ertüchtigen    

 

 

Herstellen von Blänken zur Erhöhung der

Standort- und Artenvielfalt.

Sukzessiver Aufwuchs von Schilf und

Röhrichten.   

 

Kein Eingriff in das Gewässer / beidseitige

Böschungen/Ufer bleiben im Bestand

erhalten!   

 

(§) Stadt | Friesoythe
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